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Profil

Eine Sektion der Schweizerischen Gesellschaft für Palliative Medizin, Pflege und Begleitung
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Organisation

Das «Palliativnetz Ostschweiz«, gegründet am 27. November 2003, stellt eine regionale
Sektion der Schweizerischen Gesellschaft für Palliative Medizin, Pflege und Begleitung
(SGPMP)1 dar. Es schliesst die Kantone SG, AI/AR, TG, GL, angrenzende Gebiete aus dem
Kanton Graubünden sowie das Fürstentum Liechtenstein mit ein.

Selbstverständnis

Wir orientieren uns in unserem Engagement an der Definition der WHO Palliative Care aus
dem Jahr 20022 und den Statuten der SGPMP. Das «Palliativnetz Ostschweiz« beabsichtigt,
Fachpersonen, Freiwillige und die verschiedenen Organisationen in der Ostschweiz, welche
mit der umfassenden Betreuung von schwerkranken, alten und sterbenden Menschen sowie
deren Angehörigen beauftragt sind, miteinander bekannt zu machen und sie darin zu
unterstützen, sich kollegial und vernetzt in ihrem Engagement aufeinander zu beziehen. Wir
fördern eine menschenwürdige Kultur des Lebens und des Sterbens, respektieren
uneingeschränkt das Leben bis zuletzt und betrachten das Sterben und den Tod den als
einen natürlichen Prozess.

«Palliative Care«, die Internationale Bezeichnung für eine umfassende palliative Betreuung,
ist ein Angebot, das sich an Menschen richtet, welche unter einer schweren oder
chronischen, fortschreitenden und unheilbaren Krankheit leiden. Diese Betreuung und
Begleitung soll geschehen durch das „rechtzeitige“ Vorbeugen und Lindern von Schmerzen
und anderen belastenden Krankheitsbeschwerden. Dazu gehört auch das frühzeitige und
sorgfältige Wahrnehmen und Berücksichtigen der Kernbedürfnisse und Kernprobleme der
Betroffenen wie auch deren Angehörigen im biologischen, seelisch-geistigen, sozialen und
kulturellen Bereich durch ein multiprofessionelles Team. Der rechtzeitige Einbezug und die
Begleitung der Angehörigen, wie auch der Unterstützung der Hinterbliebenen soll von
Anfang an Aufmerksamkeit geschenkt werden. Das Ziel besteht darin, würdevolle
Bedingungen für eine bestmögliche und patientenbezogene Einflussnahme auf die
Lebensqualität der Betroffenen und seiner Familie bis zuletzt zu schaffen und mit ihnen
gemeinsam zu gestalten.

Ziele

 Gegenseitiges Kennen lernen, Austausch, Vernetzung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, von
Organisationen und Vereinen, die in der Ostschweiz (beruflich, auftragsbedingt oder freiwillig) eine
umfassende Palliative Behandlung, Pflege und Begleitung ausüben

 Unterstützung einer vernetzten und koordinierten Palliativen Behandlung, Pflege und Begleitung
unter besonderer Berücksichtigung der regionalen und institutionellen Gegebenheiten

 Bereitstellung von Informationen zu monodisziplinären und interdisziplinären Fort- und
Weiterbildungsangeboten zu Palliative Care für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die professionell
oder freiwillig in der umfassenden Palliativen Behandlung, Pflege und Begleitung stehen

 Bereitstellung von Informationen für Betroffene, deren Angehörigen aber auch für Fachpersonen
und Organisationen über Palliative Care und deren spezifischen regionalen
Dienstleistungsangebote

 Aktive Förderung der Aufklärung und Information aller Berufsgruppen des Gesundheits- und
Sozialwesens, der Bevölkerung, der Politikerinnen und Politiker und der Behörden über Palliative
Care und der bedarfsorientierten Planung von Palliative Care - Angeboten in der Ostschweiz.

1 www.palliative.ch
2 www.who.int/cancer
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Zielgruppen / Adressaten

1) Organisationen, Fachpersonen, Freiwillige im Gesundheitswesen:
Das «Palliativnetz Ostschweiz« richtet sich an Fachpersonen aus der Pflege, Medizin,
Sozialarbeit, Seelsorge, Psychologie usw., des weiteren an Freiwillige und Organisationen,
die mit der umfassenden Palliativen Behandlung, Pflege und Begleitung von schwer kranken,
chronisch kranken, alten und sterbenden Menschen beauftragt sind.

2) Betroffene und Laien:
Es richtet sich an direkt betroffene Erwachsene und Kinder, die an einer fortschreitenden und
unheilbaren Krankheit leiden, sowie deren Angehörigen und Freunde. Ihnen soll «frühzeitig«
die Möglichkeit eröffnet werden, sich über die verschiedenen Palliativen
Dienstleitungsangebote in der Ostschweiz im spitalinternen wie auch -externen Bereich zu
informieren, sowie sich beraten und individuell unterstützen zu lassen.

3) Öffentlichkeit, Polit ik und Behörden:
Es richtet sich gezielt an die Öffentlichkeit, an die Behörden, das gesamte
Gesundheitssystem sowie an die kantonalen und regionalen Politikerinnen und Politiker in
der Ostschweiz.

Aufgaben

1) Bezogen auf Organisationen, Fachpersonen, Freiwillige im Gesundheitswesen:

 Planung / Organisation von Plattformen für den interprofessionellen und
organisationsübergreifenden Austausch zwischen Fachpersonen, Freiwilligen in der Palliativen
Betreuung

 Förderung des Austausches der Fachpersonen und Freiwilligen untereinander sowie der
Vernetzung, Kooperation und Koordination verschiedener interkantonaler und regionaler palliativer
Dienstleistungsangebote in der Ostschweiz

 Bereitstellung und Vermittlung von Informationen für Fachpersonen, Freiwillige und Organisationen
über Palliative Care und deren Angebote in der Ostschweiz - bei Bedarf über die Ostschweiz
hinaus

 Förderung der Integration der Palliative Care in Aus-, Fort- und Weiterbildungsorganen im
Gesundheitswesen in der Ostschweiz

 Förderung der Verbreitung der Qualitätsstandards der SGPMP3 zur Aufnahme und Umsetzung in
den verschiedenen Organisationen
(z.B. Spitex, Alters- und Pflegeheime, Spitäler) zur Qualitätsförderung und -sicherung von Palliative
Care im Gesundheitswesen in der Ostschweiz

2) Bezogen auf Betroffene und Laien:

 Bereitstellung einer Anlaufstelle für Betroffene und deren Angehörige zur Vermittlung bedarfs- und
bedürfnisgerechter Dienstleistungsangebote einer Palliativen Betreuung im spitalinternen wie -
externen Bereich in der Ostschweiz oder allfällig über die Ostschweiz hinaus.

3) Bezogen auf die Öffentlichkeit, Politik und Behörden:

 Gezielte Lobbyarbeit und PR-Aktivitäten für Palliative Care in der Politik, im Gesundheits- und
Sozialwesen und der Öffentlichkeit

 Förderung der Verankerung der Palliative Care in die medizinische und pflegerische
Grundversorgung

 Regelmässige Informationsveranstaltungen über die aktuellen Entwicklungen der Palliative Care in
der Ostschweiz.

3 Siehe www.palliative.ch



4

Geschäftsbereiche «Palliativnetz Ostschweiz»

Ressort 1 Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle umfasst folgende Dienstleistungen:

 Organisation und Verwaltung der administrativen Belange der Geschäftsstelle vom Palliativnetz
Ostschweiz.

 Information über Kontaktadressen, Dienstleistungs- und Fortbildungsangebote zu Palliative Care
unter besonderer Berücksichtigung der Netzwerkpartner vom PNO4,

 Gezielte Hinweise zu den Aktivitäten und Dokumenten der Nationalen Gesellschaft er SGPMP.
Dieses Angebot richtet sich an Betroffene, Angehörige, Fachpersonen, Freiwillige und
Organisationen.

 Unterstützung und Bewerbung der gezielten Beschaffung finanzieller Mittel durch den Förderverein
für das «Palliativnetz Ostschweiz». Die finanzielle Mittelbeschaffung erfolgt zum einen massgeblich
durch den Förderverein vom Palliativnetz Ostschweiz «Pro Palliative Betreuung» (PPB), aber auch
durch ein eigenes und autonom gestaltetes Fundraising vom Palliativnetz Ostschweiz (PNO) zu
deren Realisierung seiner vielfältigen Ziele und Aufgaben.

Ressort 2 Öffentlichkeitsarbeit

Die Öffentlichkeitsarbeit umfasst folgende Aktivitäten:

 Redaktionelle Tätigkeiten wie (Informationsbroschüren, Newsletter, Pressemitteilungen, Homepage
etc.)

 Kooperation und Koordination der Öffentlichkeitsarbeit von
PNO und PPB

 Vorträge, Informationsveranstaltungen, Symposien,
Benefizkonzerte etc.

 Dialog mit Vertreterinnen und Vertretern der Politik, Sozialversicherungen, Behörden etc.
 Reaktionen auf öffentliche, gesellschafts- und gesundheitspolitische Anliegen, welche im Kontext

der Palliative Care stehen und diese bei Bedarf medienwirksam zu vertreten.

Ressort 3 Interkantonale und Regionale Vernetzung

Die Vernetzungsarbeit umfasst folgende Aktivitäten:

 Unterstützung und Förderung des Aufbaus kantonaler und regionaler Netzwerkstrukturen
 Förderung der regionalen Vernetzung von Fachpersonen, Freiwilligen und Organisationen unter

besonderer Berücksichtigung und Integration regionsspezifischer Gegebenheiten
 Kontaktpflege und kollegialer Austausch mit regionalen Schlüsselpersonen
 Förderung und Unterstützung von regionalen Fortbildungsveranstaltungen sowie die Vernetzung

der regionalen Anbieter von Fort- und Weiterbildungsangeboten zu Palliative Care in der
Ostschweiz

 Kontaktpflege zur nationalen Gesellschaft SGPMP.

Mitgliedschaft

Mitglieder

Fachpersonen, Freiwillige, Organisationen und Vereine, die mit der Palliativen Betreuung
beauftragt sind und oben genannte Zielsetzungen und Aufgaben unterstützen wollen,
können ordentliches Mitglied vom «Palliativnetz Ostschweiz» werden. Sie werden damit
automatisch Mitglied der Nationalen Schweizerischen Gesellschaft für Palliative Medizin,
Pflege und Begleitung (SGPMP).

4 Siehe www.palliativnetz-ostschweiz.ch
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Die Mitgliedschaft umfasst:

 Kollektivmitgliedschaft der Europäischen Gesellschaft für Palliative Care (European Association for
Palliative Care = EAPC)5

 Abonnement der Fachzeitschrift der SGPMP «palliative-ch»
 Regelmässige Informationen über die nationalen, kantonalen und regionalen Entwicklungen,

Angebote und Veranstaltungen von Palliative Care in der Schweiz.

Förderverein vom Palliativnetz Ostschweiz
»Pro Palliative Betreuung» (PPB)

Zweck des Fördervereins «Pro Palliative Betreuung» ist die finanzielle und ideelle
Unterstützung und Förderung vom «Palliativnetz Ostschweiz» zur Realisierung oben
benannter Aufgaben und Ziele. Der Förderverein «Pro Palliative Betreuung» setzt sich
darüber hinaus in enger Zusammenarbeit mit dem Palliativnetz Ostschweiz gezielt für die
Bekanntmachung, Verbreitung und flächendeckende Implementierung der Palliative Care in
der Ostschweiz ein, dies unter Berücksichtigung der Vereinszwecke der Nationalen
Gesellschaft der SGPMP.

Zielgruppen vom Förderverein «Pro Palliative Betreuung»

Die Zielgruppe für eine Mitgliedschaft im Förderverein «Pro Palliative Betreuung»
konzentriert sich bewusst auf die Bevölkerung.
Sie soll über Palliative Care aufgeklärt, über kantonale und regionale Palliative Betreuungsangebote
informiert und für ein persönliches Engagement in Form einer finanziellen Unterstützung durch ihre
Mitgliedschaft für die palliative Betreuung von schwerkranken und sterbenden Menschen in ihrer
Region gewonnen werden.

Mitglieder und Gönner des Fördervereins «Pro Palliative Betreuung» unterstützen
massgeblich mit ihrem finanziellen Beitrag (Einzel-, Paar-, Kollektivmitglied oder
Firmengönner) die Ziele und Aufgaben vom «Palliat ivnetz Ostschweiz». Das «Palliativnetz
Ostschweiz« ist auf diese Mitglieder- und Gönnerbeiträge angewiesen, da es als
gemeinnütziger Verein keine staatlichen Subventionen erhält und nur von eigener und
selbständiger Mittelbeschaffung, von Spenden und antei lmässigen Vereinsbeiträgen lebt.

Die Mitglieder und Gönner des Fördervereins werden regelmässig durch den Förderverein
«Pro Palliative Betreuung» über die Aktivitäten vom «Palliativnetz Ostschweiz» sowie über
die weiteren Entwicklungen, Angebote und Veranstaltungen zu Palliative Care in der
Ostschweiz informiert.

5 Siehe www.eapcnet.org
5 Siehe www.propalliativ.ch
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Anmeldung für das Palliativnetz Ostschweiz für
Fachpersonen/Freiwillige/Organisationen:

Mit Ihrer Anmeldung werden Sie ordentliches Mitglied oder Kollektivmitglied der Schweizerischen
Gesellschaft für Palliative Medizin, Pflege und Begleitung (SGPMP) und (soweit gewünscht) Mitglied
der regionalen Sektion vom «Palliativnetz Ostschweiz» (Jahresbeitrag CHF 80.00). Es besteht auch
die Möglichkeit, sich über unsere Homepage anzumelden.

Geschäftsstelle
Palliativnetz Ostschweiz PNO
Flurhofstrasse 7
9000 St.Gallen

Tel: 071 245 80 80
Fax: 071 245 80 70
E-Mail: info@palliativnetz-ostschweiz.ch
Home: www.palliativnetz-ostschweiz.ch

Spenden für das Palliativnetz Ostschweiz

Das «Palliativnetz Ostschweiz» finanziert sich ausschliesslich über eine eigene, aktive
Mittelbeschaffung durch Mitgliederbeiträge und durch Spenden. Spenden können gerne, auch ohne
Mitgliedschaft, als „Direktspenden“ an das »Palliativnetz Ostschweiz» überwiesen werden. Die
Mitarbeit im Vorstand vom «Palliativnetz Ostschweiz» erfolgt ehrenamtlich. Ihre finanzielle
Unterstützung nehmen wir dankbar entgegen!

St.Galler Kantonalbank, 9001 St.Gallen
Zugunsten von:
«Palliativnetz Ostschweiz»
Konto-Nr.: 27 55 343.367.04

Anmeldung für den Förderverein vom Palliativnetz Ostschweiz:
«Pro Palliative Betreuung» für Laien als:

 Einzelmitglied CHF 100.-
 Familien bzw. Paarmitglied CHF 160.-
 Firmengönner CHF 500.-
Gönnerbeitrag
 Spende

Credit Suisse, 8070 Zürich
Zugunsten von:
Förderverein «Pro Palliative Betreuung»
9524 Zuzwil SG
Konto-Nr. 80-5000-4
E-Mail: info@propalliativ.ch
Home: www.propalliativ.ch
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